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REISEVERLAUF
Ausgesprochen angenehm ist der Nachtflug von Frankfurt 1 via Addis Abeba zum Flughafen
Kilimanjaro. Aber noch viel angenehmer ist das, was dann kommt: ein Tag zum Einleben an
einem der schönsten und berühmtesten Orte, der ewig mit Ihrer Grumeti-Reise verbunden
bleiben wird. Hardy Krügers Buschlodge aus dem Film »Hatari«. Sie strahlt in neuem Glanz
und bietet ihren Gästen vor der überwältigenden Kulisse des Kilimanjaro ein grandioses
Naturerlebnis mit hautnahen Tierbegegnungen. Hier, in der einzigartigen Hatari Lodge 2,
können Sie bis zum Sonnenuntergang auf einem in die Lichtung gebauten Steg sitzen und
warten, wer nach den Giraffen als Nächstes kommt.

Sie haben Glück, denn von Ihrer Lodge ist es nicht weit zum Arusha-Nationalpark 3 mit
dem Mount Meru als Wahrzeichen und dem Ngurdoto-Krater, der den Beinamen Kleine
Serengeti trägt. Der Vulkan hat sein Leben längst ausgehaucht und als Reminiszenz an seine
besten Tage einen Aschekegel zurückgelassen. Aber im Krater geht die Post ab. Da wachsen
die vegetarischen Buffets für Giraffen, Elefanten, Steppenzebras, Paviane, Flusspferde und
Buschböcke, die ihrerseits das Leib-und-Magen-Gericht der Leoparden sind. Durch den
tropischen Nebelwald der Berghänge turnen die Colobusaffen, und von den mehr als 400
Vogelarten genießt die Mehrheit das nahrhafte Leben an den bunten Momella-Seen, allen
voran Zehntausende Flamingos, die die Sümpfe zu ihrem Spielplatz erkoren haben. Nur
gucken reicht nicht für Gänsehaut. Mit Geländewagen und Fußsafari gehen wir auf
Tuchfühlung mit dem Unbekannten.

Nach einem gewaltigen Donnerschlag war der Vulkan Geschichte und zurück blieb ein
Weltnaturerbe, der berühmte Ngorongoro-Krater 4. Zigtausend Tiere, davon die höchste
Raubtierdichte Afrikas, bevölkern dieses freiwillige »Gefängnis« mit seinen bis zu 600 Meter
hohen Berghängen. Die meisten von ihnen verlassen den Krater nicht, weil sie nicht wollen,
nicht können oder vorher gefressen werden. Bis dahin laufen sie ihr Leben lang im Kreis, was
für uns von unschätzbarem Vorteil ist, denn was Sie hier nicht sehen, gibt’s nicht.
Einschließlich ausgesprochen seltener Spezies wie Spitzmaulnashörner und vielleicht auch
alle Big Five auf einen Streich. Welche Unterkunft wäre im Umland des Ngorongoro-Krater
passender als das Ngorongoro Wildcamp, mit komfortablen Safarizelten einschließlich
eigenem Bad und den Geräuschen der Wildnis, die durch Ihren Schlaf wehen.

Nun kommt der Augenblick, auf den Sie vermutlich die ganze Zeit schon hinfiebern. Mit



jedem Kilometer wird das Land »serengetischer«, bis die großen Tierherden keinen Zweifel
mehr lassen: Wir sind da, im berühmtesten Wildpark Afrikas, im Weltnaturerbe Serengeti 5
mit seinen unvorstellbaren 1,6 Millionen Wildtieren. Endloses Land bedeutet »Siringitu« in der
Sprache der Massai, aber wir brauchen nicht endlos lange zu fahren, um die ersten
Großwildherden zu sehen, die in Formation über die baumarme Savanne ziehen. Bei Nacht
dann, im Safarizelt des Serengeti Wildcamp, haben Sie die Wahl zwischen Traum und
traumhaft, denn durch die Gazefenster der Komfortzelte können Sie den Nationalpark im
Mondlicht und den sagenhaften afrikanischen Sternenhimmel vom Bett aus sehen.

Bei Tagesanbruch herrscht in der Serengeti 6 Rushhour, also werfen wir uns dazwischen
und werden Teilhaber am Morgenzeremoniell von Löwe, Elefant & Konsorten. Dann haben
auch wir unser Frühstück verdient. Allerdings nicht für lange, denn ein neuer »Angriff« auf die
Big Five steht im Programm: Elefant, Spitzmaulnashorn, Büffel, Löwe und Leopard. Halten Sie
die Kamera parat, wir fahren die kleinen Inselfelsen ab, auf denen die Löwen ihren
Mittagsschlaf verdösen, wir legen uns an Wasserlöchern auf die Lauer und nutzen die
spannenden Stunden des späten Nachmittags, wenn die meisten Tiere grasen oder auf der
Jagd nach ihrem Abendessen sind. Zurück im Wildcamp, beginnen Stunden unbeschreiblicher
Gefühle, wenn die untergehende Sonne die Serengeti in »Brand« setzt und rund um Ihr Zelt
die geheimnisvollen Geräusche der Nacht erwachen.

Riechen Sie es auch? Es gibt Wasser. Die Tiere können das auf viele Kilometer Entfernung,
und deshalb gilt das Grumeti-Gebiet 7 8 am gleichnamigen Fluss auch als die lange Theke
für Antilopen, Zebras, Impalas, Elefanten, Giraffen, Hyänen und was sonst noch auf die
Speicherkarte passt. Ein Tele brauchen Sie vermutlich nicht, denn wir schleichen uns zu Fuß
durch die Buschsavanne fast bis ans Wasser, um zu heimlichen Beobachtern im Theater der
Tiere zu werden. Für alles, was uns dabei nicht vor die Linse läuft, gibt es bei einer
Geländewagen-Safari eine zweite Chance. Und selbst die ist noch nicht das letzte Wort, denn
der Tisch der Tiererlebnisse ist reich gedeckt, was Sie im dritten Anlauf des heutigen Tages
ganz bequem von Ihrem Ikoma Wildcamp aus verfolgen können. Vor allem in den
Sommermonaten macht die große Wildtierwanderung der Zebras und Gnus hier
Zwischenstation. Genau wie Sie

Einst hieß er Hohenlohe-See, aber das ist lange her und klang auch nicht besonders
afrikanisch. Eyasi-See nennen ihn heute die Massai, die sich in diesem verwegen schönen
Landstrich niedergelassen haben. Auch Hippos, Leoparden, Affen, Flamingos und Pelikane
sind von dem bunt schillernden Gewässer angetan, das wir bereits von unserem
komfortablen Ngorongoro Wildcamp 9 aus glitzern sehen. Mit diesem Glanzbild vor Augen
wandern wir durch die eindrucksvolle Landschaft, wobei die nur halb sesshaften Massai das



Gleiche tun und eine freundliche Begegnung inklusive Smalltalk mit Händen und Füßen nicht
ausgeschlossen ist. Dann klingt unsere Zeit der wilden Tage und Nächte aus. Ein Blick noch,
rund dreieinhalb Millionen Jahre zurück, als die Erde das Unterste nach oben kehrte und im
Ergebnis den Ostafrikanischen Grabenbruch präsentierte. Er bildet mit seinen bedrohlich
aufragenden Steilwänden die surreale Kulisse für den Lake-Manyara-Nationalpark 0,
dessen Giraffen, Elefanten, Flusspferde, Zwergflamingos, Kormorane und rund 40 Arten
tagaktiver Greifvögel noch eine Abschiedsvorstellung für uns geben, dann wird es
unwiderruflich Zeit für Ihren Flug nach Sansibar.

Landung im siebten Himmel. Er hört auf den Namen Pongwe Bay Resort q w e, und
wenn uns nicht alles täuscht, werden Sie wohl als Erstes Ihre Schuhe ausziehen, um mit den
Zehen im butterweichen Sand zu buddeln, der Sie wie ein Wegweiser durch die Palmen und
Blumen des Gartens zu dem Törchen führt, durch das Sie praktisch den wattewarmen
Indischen Ozean betreten. Der lächelt von morgens bis abends sein schönstes Türkis, der
Puderzucker-Strand ist frisch gebacken, und die Palmen säuseln ihr ewiges Lied. Gelegentlich
lassen sie eine Frucht fallen, aber so ein gedämpftes Plopp ist auch schon das Einzige, was
Ihre Seligkeit stören könnte. So ließe es sich aushalten, gäbe es nicht die optionalen
Verlockungen Stone Town, Blaue Safari, eine Gewürztour, Tauch- und Schnorchelfahrten oder
den Roten Colobus im Jozani-Wald. Sie entscheiden. Am Ende stehen immer außerirdisch
schöne Sonnenstunden im Wettbewerb mit ebenso bunten Cocktails als Übergang von
funkelndem Wasser zum funkelnden Sternenhimmel.

Der letzte Tag gehört dem Ausklang oder sagen wir besser: dem Baumeln. Das kann Ihre
Seele sein an einer beliebigen Stelle des endlosen Traumstrandes. Das können Sie sein, in
einer Hängematte unter dem Blätterdach einer Palme und in tiefer Sorge, wann der nächste
Cocktail kommt. Es könnte aber auch sein, dass Sie traumverloren im Flieger von
Sansibar-Stadt r via Addis Abeba nach Frankfurt t sitzen und intensiv darüber
nachdenken, wie Sie schnellstens an den neuen Chamäleon-Katalog kommen.

LEISTUNGEN BEI CHAMÄLEON
= Wunderwelten-Reise mit höchstens 12 Teilnehmern
= Durchführungsgarantie ab 4 Teilnehmern
= Linienflug mit Ethiopian Airlines (Mitglied der Star Alliance) von Frankfurt zum

Flughafen Kilimanjaro und zurück von Sansibar
= Inlandsflug mit Precision Air von Arusha nach Sansibar
= 4WD-Geländewagen mit Hubdach und garantiertem Fensterplatz während der Safari,

Kleinbus auf Sansibar



= Übernachtungen während der Safari in einer Lodge und in komfortablen Zeltcamps;
auf Sansibar in einem stilvollen Resort am Strand

= Täglich Frühstück, 2 x Mittagessen und 6 x Picknick, 8 x Abendessen
= 8-tägige Safari im 4WD-Geländewagen mit Schwerpunkt Serengeti, 1 Safari zu Fuß im

Arusha-Nationalpark, 1 Safari zu Fuß zum Grumeti-Fluss
= Strahlende Kinderaugen in der Massai-Vorschule
= Nationalparkgebühren und Eintrittsgelder (ca. 600 €)
= Reiseliteratur
= 100 m² Regenwald auf Ihren Namen
= Deutsch sprechende einheimische Reiseleitung während der Safari

HINWEISE ZUM VERLAUF IHRER REISE
= Falls einzelne der genannten Unterkünfte nicht verfügbar sind, wird eine möglichst

gleichwertige Alternative gebucht.
= Bei den angegebenen Fahrzeiten handelt es sich um die reine Fahrtdauer. Diese kann

je nach Witterung und Straßenzustand variieren. Pausen und Fotostopps bleiben
unberücksichtigt.

= Bürger der Bundesrepublik Deutschland, Österreichs und der Schweiz benötigen
für ihren Aufenthalt in Tansania ein Visum. Visagebühren sind nicht im Reisepreis
eingeschlossen. Ihr Reisepass muss noch mindestens sechs Monate über die Reise
hinaus gültig sein und mindestens zwei freie Seiten für Sichtvermerke haben. Kinder
unter 13 Jahren benötigen einen eigenen Kinderreisepass. Ausführliche Informationen
entnehmen Sie bitte dem Beiblatt »Wichtige Visainformationen«, das Sie bei der
Buchung zusammen mit den Bestätigungsunterlagen erhalten. Chamäleon empfiehlt
deutschen, österreichischen und Schweizer Staatsbürgern die Visabeschaffung über
die Firma Visa Dienst Bonn GmbH & Co. KG (die Republik Tansania unterhält keine
Botschaften in Österreich und der Schweiz). Selbstverständlich können Sie das Visum
auch eigenständig im zuständigen Konsulat beantragen. Wenn Sie eine andere
Staatsbürgerschaft besitzen, erkundigen Sie sich bitte rechtzeitig bei Chamäleon oder
direkt bei der zuständigen Botschaft nach aktuellen Einreisebestimmungen,
Antragsformalitäten und Visagebühren. Einreise- und Visabestimmungen können sich
kurzfristig ändern. Auskünfte erteilen auch die zuständigen Konsulate oder
Botschaften.

HINWEISE ZU UNSEREN EMPFEHLUNGEN
= Chamäleon sucht die Aktivitäten nach bestem Wissen und Gewissen aus und bietet



Ihnen die Vermittlung als Service an. Die Durchführung der Aktivitäten kann nicht
garantiert werden.

= Bitte teilen Sie uns Ihre verbindlichen Buchungswünsche für die
Heißluftballonfahrt unter Angabe Ihrer Buchungsnummer bis spätestens 6
Wochen vor Reiseantritt per E-Mail mit (grumeti@chamaeleon-reisen.de). Die
Bestätigung erfolgt unsererseits mit Versand der Schlussunterlagen ca. 3 Wochen vor
Reisebeginn. Die Bezahlung erfolgt vorab bei Chamäleon. Bei Rücktritt von der
Aktivität ab 2 Wochen vor Reisebeginn fallen Stornokosten in Höhe von 100 Prozent
an.

= Ihre Buchungswünsche für alle weiteren gewünschten Aktivitäten auf Sansibar teilen
Sie bitte Ihrem Guide bzw. Fahrer mit, der Sie am Flughafen abholt. Die Reservierung
und Bezahlung erfolgt vor Ort.

= Die angegebenen Preise für die Aktivitäten auf Sansibar entsprechen ohne Aufschlag
den Preisen vor Ort und können sich kurzfristig ändern. Der Umrechnungskurs beträgt
1 € = 1,13 US-$ (Stand: September 2015).

ANSCHLUSSPROGRAMME

= 3 Tage Vorprogramm Hatari Lodge
= 5 Tage Vorprogramm Usambara-Berge
= 4 Tage Anschlussprogramm Selous-Nationalpark
= Anschlussprogramm Pongwe Bay Resort
= Anschlussprogramm Dhow Palace Hotel



ABREISEDATUM / PREIS

01.07.16 / 4.099 € 22.12.16 / 4.299 € 17.05.17 / 3.899 € 07.06.17 / 3.899 €

21.06.17 / 3.899 € 05.07.17 / 4.099 € 19.07.17 / 4.099 € 02.08.17 / 4.099 €

16.08.17 / 4.099 €

PREISHINWEISE

= Einzelzimmerzuschlag: 799 €
= Rail & Fly (ICE-Bahnfahrt innerhalb Deutschlands): 59 € (2. Klasse) bzw. 169 € (1.

Klasse)
= Anschlussflug (DE) mit Lufthansa: 99 €. Mögliche Abflughäfen nach Verfügbarkeit:

Berlin, Bremen, Dresden, Düsseldorf, Hamburg, Hannover, Leipzig, München,
Münster, Nürnberg, Stuttgart

= Anschlussflug (AT) mit Lufthansa oder Austrian Airlines: ab 169 €. Mögliche
Abflughäfen: Graz, Linz, Wien

= Anschlussflug (CH) mit Lufthansa oder Swiss: ab 279 €. Mögliche Abflughäfen: Basel,
Genf, Zürich

= Business-Class-Flug-Aufpreis: ab 1.550 €



IHR TAG-FÜR-TAG-PROGRAMM
1. Los geht’s
Je nachdem wie Sie sich entschieden haben, geht es per Bahn oder Flugzeug nach Frankfurt
und von dort am späten Abend mit großer Spannung weiter nach Tansania.

2. Willkommen in Tansania und auf der Hatari Lodge
Noch ein Zwischenstopp am Morgen in Addis Abeba und dann fliegen Sie weiter zum
Flughafen Kilimanjaro. Gegen 12:55 Uhr werden Sie landen und bereits erwartet. Mit »Karibu
sana« werden Sie willkommen geheißen. Dann kann es auch schon losgehen. Nach kurzer
Fahrt passieren Sie das Tor zum Arusha-Nationalpark, und mit etwas Glück laufen Ihnen
bereits auf dem Weg zur Lodge Tiere über den Weg. Auf der Lodge werden Sie mit einer Tasse
Kaffee oder Tee und einem traumhaften Blick auf die Momella-Lichtung begrüßt. Nicht nur
die Kulisse wird bei Ihnen punkten, auch Tierbeobachtungen in höchstwahrscheinlich erster
Reihe werden Sie überwältigen. Und wenn es die Wolken erlauben, haben Sie auch einen
atemberaubenden Blick auf den Kilimanjaro. Dann noch einen traumhaften Sonnenuntergang
hinterher, und Sie können Ihren ersten Tag in Tansania gemütlich ausklingen lassen.

Die Hatari Lodge liegt in einer traumhaften Kulisse am Nordrand des Arusha-Nationalparks.
Hardy Krügers ehemalige Wohnhäuser bilden heute das Herz der komfortablen Unterkunft.
Hier werden Ihnen die deutschsprachigen Gastgeber auf ganz persönliche Weise einen
einzigartigen Aufenthalt ermöglichen. Sie übernachten in einem von nur neun in den Garten
eingebetteten großräumigen Deluxe-Zimmern, die liebevoll und detailverliebt eingerichtet
sind. Vom Restaurant aus, in dem sie abends kulinarisch verwöhnt werden, führt ein Steg zur
Aussichtsplattform. Hier können Sie Tiere aus nächster Nähe beobachten und den
Sonnenuntergang genießen.
www.hatarilodge.de
Das Abendessen ist im Preis eingeschlossen. Nach Ihrer Ankunft auf Hatari gibt es
Kaffee/Tee und Gebäck sowie einen traumhaften Blick auf die Momella-Lichtung.
Die Fahrstrecke umfasst ca. 60 Kilometer. Die Fahrzeit beträgt ca. 1 ½ Stunden.

3. Erkundung des Arusha-Nationalparks
Der Arusha-Nationalpark birgt drei landschaftliche Höhepunkte: den 4.566 Meter hohen
Mount Meru im Hintergrund, die aufgrund ihres Salz- und Fluorgehaltes verschiedenfarbigen
Momella-Seen sowie den Ngurdoto-Krater, einen vor ca. 250.000 Jahren erloschenen Vulkan.



Am Morgen erkunden Sie den Park in Begleitung eines Rangers während einer ca.
einstündigen Safari zu Fuß. Anschließend unternehmen Sie eine kleine Safari mit dem
Geländewagen, um einige Vertreter der hier beheimateten Tierarten aufzuspüren. Neben
Giraffen, Büffeln, Elefanten und Zebras leben hier einige neugierige Affenarten wie die
Diademmeerkatze und der Anubispavian. Gegen Mittag setzen Sie Ihre Reise fort und
erreichen am späten Nachmittag die Ngorongoro Conservation Area.

Das Ngorongoro Wildcamp verspricht Ihnen einen traumhaften Ausblick von Ihrer Veranda.
Die komfortablen Safarizelte sind auf Holzplattformen gebaut und bieten somit eine tolle
Sicht in die Ferne, bis zu dem weit im Hintergrund liegenden Eyasi-See. Ausgestattet sind die
Zelte mit großen Betten, Tisch und Stühlen sowie eigenem Bad mit Dusche und WC.
www.wildcamps.com/ngorongoro.htm
Die eingeschlossene Verpflegung besteht aus dem Frühstück, einem Picknick und dem
Abendessen.
Die Fahrstrecke umfasst ca. 250 Kilometer. Die Fahrzeit beträgt 4 bis 5 Stunden.

4. Ein absolutes Muss, der Ngorongoro-Krater
Frühmorgens geht es los zum Ngorongoro-Krater, denn der hat einiges zu bieten. Für ca. 25.
000 Säugetiere ist er das Zuhause und kann sich somit mit der höchsten Raubtierdichte
Afrikas rühmen. Die Wasserstellen trocken nie vollständig aus, und genau das ist das
Geheimnis, warum viele ihr Leben lang im Krater bleiben bzw. zurückkommen. Ob Löwen,
Elefanten, Gnus, Büffel, Flamingos, Zebras oder Warzenschweine, alle fühlen sich hier
pudelwohl. Nicht zu vergessen das seltene Spitzmaulnashorn, denn auch das ist im Krater zu
Hause. Und wenn Sie es hier sehen, dann ist die Chance sehr hoch, dass sie in den nächsten
Tagen Ihre Liste der Big Five vervollständigen können. Am Nachmittag verlassen Sie den
Krater und besuchen die Massai-Vorschule in der Nähe des Wildcamps. Hier tauchen Sie ein
in den Schulalltag der Massai. Danach ruft Ihre Veranda.

Das Ngorongoro Wildcamp ist auch heute Ihre Unterkunft.
Das Frühstück, Mittag- und Abendessen sind im Preis eingeschlossen.
Die Fahrstrecke umfasst ca. 120 Kilometer. Die Fahrzeit beträgt 2 bis 3 Stunden.

5. Endlose Weite: Serengeti-Nationalpark
Von der Ngorongoro Conservation Area geht die Fahrt weiter in das berühmteste Wildgebiet
Afrikas: die Serengeti. Das Wort Serengeti bedeutet in der Massai-Sprache so viel wie
»endloses Land«. Seit 1981 gehört der Serengeti-Nationalpark zum UNESCO-Weltnaturerbe.
Die Spannung steigt, Fahrt durch das Massai-Land, Dörfer am Wegesrand und immer wieder
Tierbegegnungen. Und dann kommen Sie der schier endlosen Savanne und den



Wildtierherden immer näher und genießen die Pirschfahrten. Abends lassen Sie die
einzigartige Stimmung am Lagerfeuer unter dem Sternenhimmel auf sich wirken.

Das Serengeti Wildcamp gibt Ihnen das Gefühl, mittendrin zu sein: Mitten in der
Grassavanne stehen die Safarizelte. Sie sind jeweils mit zwei Betten, Tisch und Stühlen sowie
eigener Dusche/WC ausgestattet. Durch die Gazefenster weht ein angenehmer Luftzug durch
das Zelt, und Sie können direkt vom Bett aus den traumhaften Blick in die Serengeti
genießen. Zudem gibt es im Wildcamp ein Restaurantzelt und einen Lagerfeuerplatz, von dem
aus man den Sternenhimmel bestaunen kann.
www.wildcamps.com/camps.htm
Die eingeschlossenen Mahlzeiten sind das Frühstück, ein Picknick und das Abendessen.
Die Fahrstrecke umfasst ca. 160 Kilometer. Die Fahrzeit beträgt 3 bis 4 Stunden.
Die Safarizelte im Serengeti Wildcamp verfügen alle über eine einfache Dusche und eine
Campingtoilette, die sich in einem abgetrennten hinteren Bereich des Zeltes befindet. Die
Campingdusche hat ein Fassungsvermögen von ca. 25 Litern pro Tag. Jeden Morgen und
Abend heizen die Mitarbeiter des Camps mit Brennholz einen 300-Liter-Wassertank auf.
Es handelt sich um ein mobiles Camp, das aus Gründen des Naturschutzes umgesetzt werden
kann; deshalb gibt es kein fließendes Wasser. Der Strom für das Licht in den Zelten wird
durch einen Generator erzeugt.

6. Auf Pirschfahrt in der Serengeti
Früh aufstehen heißt es heute, denn die Safari startet mit dem Sonnenaufgang. Tolle Farben,
atemberaubende Momente und aktive Tiere im Morgengrauen warten auf Sie. Da ist die
Müdigkeit gleich vergessen. Insbesondere Hyänen und Schakale sind bei Tagesanbruch aktiv.
Aber auch Zebras starten vor dem rot gefärbten Himmel in den Tag. Mit diesen Eindrücken
kehren Sie zurück ins Camp, wo ein Brunch Sie erwartet. Dann ist noch etwas Zeit, um die
traumhafte Lage des Camps zu genießen, bevor Sie auf Safari in der Umgebung von Seronera
gehen. Sie suchen weitere Vertreter der Big Five wie Büffel, Elefant, Leopard und Löwe. Und
mit etwas Glück können Sie sogar Geparden bei der Jagd beobachten. Den Tag lassen Sie
unter dem gigantischen Sternenhimmel ausklingen.

Das Serengeti Wildcamp ist auch heute Ihre Unterkunft.
Die eingeschlossene Verpflegung besteht aus Frühstück, Mittag- und Abendessen.

Falls Sie noch mehr erleben möchten, haben wir folgende Empfehlung für Sie:
Erleben Sie bei Sonnenaufgang eine Heißluftballonfahrt über die Serengeti. Im Anschluss,
bevor Sie zu Ihrer Unterkunft zurückgebracht werden, gibt es ein kleines Sektfrühstück. Der
Preis für die ca. 1-stündige Heißluftballonfahrt beträgt 449 € pro Person, die



Mindestteilnehmerzahl 4 Personen. 
Den Ausflug müssen Sie bitte unbedingt rechtzeitig vor Antritt  Ihrer Reise bei
Chamäleon vorbuchen. Diese optionale Aktivität findet alternativ zur Safari am frühen
Morgen statt.

7. Verlängerung in der Serengeti
Heute geht es weiter mit der Erkundungstour durch die Serengeti. Aber keine Angst, nicht das
Gleiche wie gestern – die Serengeti ist riesig und hat noch viel mehr zu bieten. Die Reise geht
in Richtung Norden, in das Gebiet um den Grumeti-Fluss, in eine sehr weitläufige Landschaft,
die aufgrund des ganzjährig Wasser führenden Flusses eine große Artenvielfalt beheimatet. Es
erwarten Sie aufregende Tierbeobachtungen, unter anderem gibt es verschiedene
Antilopenarten sowie Huf- und Raubtiere. Und sicherlich läuft Ihnen die eine oder andere
Tierart vor die Linse, die Ihnen bisher noch nicht begegnet ist.

Das Ikoma Wildcamp liegt im Nordwesten der Serengeti, zwischen dem Grumeti- und dem
Ikorongo-Wildreservat. Von hier bietet sich Ihnen ein fantastischer Blick auf die Savanne, und
einzigartige Tierbeobachtungen sind möglich. In den Sommermonaten kann man sogar die
große Tierwanderung bestaunen. Den besten Ausblick haben Sie vom Restaurant, das auf
einem Hügel errichtet wurde. Die 15 Safarizelte mit je eigenem Bad laden ein, der Natur zu
lauschen und den Blick von der Veranda zu genießen.
www.wildcamps.com/ikoma.htm
Das Frühstück, Picknick und Abendessen sind im Preis eingeschlossen.
Die Fahrstrecke umfasst ca. 80 Kilometer. Die Fahrzeit beträgt ca. 2 Stunden.

8. Wanderung zum Grumeti-Fluss
Am frühen Morgen geht es nicht wie gewohnt mit dem Auto, sondern zu Fuß auf
Beobachtungstour. Vom Camp aus wandern Sie, begleitet von einem Ranger, durch die
Savanne und lassen das morgendliche Treiben auf sich wirken. Ohne Motor im Hintergrund
können Sie sich voll und ganz auf die Geräusche der Serengeti konzentrieren. Die Wanderung
führt Sie bis zum Fluß, wo Sie mit etwas Glück ein Schauspiel von Gnus und Zebras erleben.
Nach dieser Erfahrung geht es dann gleich weiter mit einer Safari per Geländewagen. Denn
die Region lockt mit außergewöhnlichen Tierbeobachtungsmöglichkeiten, die Sie heute den
ganzen Tag lang genießen können. Am späten Nachmittag kehren Sie zurück in Ihre
Unterkunft.

Das Ikoma Wildcamp ist auch heute Ihre Unterkunft.
Die eingeschlossene Verpflegung besteht aus Frühstück, Picknick und Abendessen.



9. Wanderung im Massai-Land
Es heißt Abschied nehmen, noch eine letzte Safari im Serengeti-Nationalpark, und dann
machen Sie sich auf den Weg zurück in die Ngorongoro Conservation Area. Aber keine Sorge,
auch hier warten spannende Begegnungen auf Sie. Sie unternehmen eine ca. zweistündige
Wanderung durch das Massai-Land. In der eindrucksvollen Landschaft wohnen verschiedene
Massai-Stämme. Höchstwahrscheinlich treffen Sie unterwegs auf Massai aus den nahe
gelegenen Dörfern. Am späten Nachmittag erreichen Sie Ihre Unterkunft mit Blick auf den
Eyasi-See.

Das Ngorongoro Wildcamp verspricht Ihnen einen traumhaften Ausblick von Ihrer Veranda.
Die komfortablen Safarizelte sind auf Holzplattformen gebaut und bieten somit eine tolle
Sicht in die Ferne, bis zu dem weit im Hintergrund liegenden Eyasi-See. Ausgestattet sind die
Zelte mit großen Betten, Tisch und Stühlen sowie eigenem Bad mit Dusche und WC.
www.wildcamps.com/ngorongoro.htm
Die eingeschlossene Verpflegung besteht aus Frühstück, Picknick und Abendessen.
Die Fahrstrecke umfasst ca. 220 Kilometer. Die Fahrzeit beträgt 4 bis 5 Stunden.
Bitte fotografieren oder filmen Sie auf Ihrer heutigen Wanderung die Massai nicht.
Diese gehen ihrem gewohnten Alltag nach, und wir möchten ihnen mit Respekt begegnen und
ihnen nicht zu nahe treten.

10. Lake-Manyara-Nationalpark und willkommen auf Sansibar
Vor der imposanten Kulisse der steil aufragenden Wand des Ostafrikanischen Grabenbruchs
erleben Sie am Vormittag eine kurze Safari im Lake-Manyara-Nationalpark. Besonders gut
lassen sich hier Giraffen, Elefanten und Flusspferde, aber auch Vögel wie Flamingos, Pelikane
und Kormorane beobachten. Gegen Mittag ruft dann schon Sansibar. Sie fahren zum
Flughafen Arusha und fliegen am Nachmittag auf die Insel. Dort werden Sie herzlich
empfangen und an die goldenen Strände der Ostküste gebracht. An diesem Küstenabschnitt,
so sagt man, liegen die schönsten weißen Sandstrände der Insel. Lassen Sie abends die
vergangenen Tage noch einmal Revue passieren und stellen Sie sich nun voll und ganz auf
Strand und Meer ein.

Das Pongwe Bay Resort liegt idyllisch in einer kleinen Bucht mit puderweißem Sandstrand
an der Ostküste. Die 20 klimatisierten Zimmer sind in einen wunderschönen Garten
eingebettet und im eleganten Swahili-Stil gestaltet. Wie ein Marktplatz liegt der Herzpool im
Zentrum der gepflegten Anlage, und wenn im Prospekt steht: »Lassen Sie sich im Maji-Spa
wie eine indische Prinzessin verwöhnen«, ist dem nichts hinzuzufügen. Im resorteigenen
Restaurant können Sie es sich gut gehen lassen.
www.pongwebayresort.com/de/



Das Frühstück und ein Picknick sind im Preis enthalten.
Die Fahrstrecke umfasst ca. 260 Kilometer. Die Fahrzeit beträgt 4 bis 5 Stunden.

11. Goldene Ostküste Sansibars
Baden Sie, wenn Sie möchten, heute ausgiebig im warmen Indischen Ozean, gehen Sie
spazieren oder entspannen Sie sich unter Palmen. Tun Sie einfach das, wonach Ihnen der Sinn
steht. Abends können Sie den malerischen Sonnenuntergang betrachten, während eine
leichte Brise durch die Palmen weht und sich die Wellen am Strand brechen.

Das Pongwe Bay Resort ist auch heute Ihre Unterkunft.
Das Frühstück ist im Preis eingeschlossen.

Falls Sie noch mehr erleben möchten, haben wir folgende Empfehlungen für Sie:
Unternehmen Sie eine Schnorcheltour zu den der Insel vorgelagerten Riffs. Die Kosten für
eine ca. 3-stündige Tour inklusive Schnorchelausrüstung betragen ca. 35 US-$ pro Person.
Oder Sie gehen sprichwörtlich auf Tauchstation und lernen die faszinierende Unterwasserwelt
Sansibars aus nächster Nähe kennen. Für den Tauchgang sind ausreichende Tauchkenntnisse
sowie ein Tauchschein zwingend erforderlich. Die Kosten für einen ca. 2-stündigen Tauchgang
inklusive Tauchausrüstung betragen ca. 95 US-$ pro Person.

12. Strand, Meer und Palmen auf Sansibar
Baden Sie den ganzen Tag lang ausgiebig im Meer, im Pool und/oder in der Sonne und
erfrischen Sie sich zwischendurch an der Bar. Wenn Sie lieber etwas unternehmen möchten,
dann empfehlen wir Ihnen, sich auf der Insel umzuschauen und einen ganz- oder halbtägigen
Ausflug zu buchen.

Das Pongwe Bay Resort ist auch heute Ihre Unterkunft.
Die eingeschlossene Verpflegung besteht aus dem Frühstück.

Falls Sie noch mehr erleben möchten, haben wir folgende Empfehlungen für Sie:
Erkunden Sie den Jozani-Wald im Hinterland der Insel und unternehmen Sie einen
Spaziergang durch den Mangrovenwald mit seiner üppigen Vegetation und vielfältigen
Tierwelt. Der dichte Feuchtwald bietet u.a. dem Roten Colobus-Affen ein Zuhause. Ein
einheimischer Reiseführer weist Ihnen den Weg zu den kleinen Kolonien des ungewöhnlichen
Primaten. Darüber hinaus stehen die Chancen gut, unterwegs auf Blaue Meerkatzen,
Elefantenspitzhörnchen oder Buschbabys zu treffen. Die Kosten für die halbtägige
Tour inklusive aller Eintritte, Transfers ab/bis zu Ihrem Strandhotel und Deutsch sprechender
Reiseführung betragen bei 2 oder 3 Teilnehmern ca. 75 US-$ pro Person, ab 4 Teilnehmern ca.



65 US-$ pro Person.
Oder erleben Sie einen Tag wie im Paradies und lassen Sie sich bei einer ganztägigen Safari
Blue Tour verzaubern. Am Morgen werden Sie nach Fumba im Süden Sansibars gebracht und
segeln mit einer traditionellen Dhau zum Kwale-Korallenriff in der Menai-Bucht. Das Riff
beherbergt eine überwältigende Vielfalt an Korallen und farbenprächtigen Fischen. Ihr
Reiseführer zeigt Ihnen die interessantesten Wasserbewohner und bringt Ihnen, falls
erforderlich, das Schnorcheln bei. Im Anschluss können Sie sich auf einer Sandbank liegend,
umgeben von türkisblauem Wasser, bei einem Fruchtcocktail entspannen. Am späten
Vormittag segeln Sie weiter zu einer kleinen Insel, wo am Strand ein Fisch- und
Meeresfrüchte-Grillbuffet zubereitet wird. Genießen Sie frisch gegrillte Calamari, Fisch,
Hummer und Hähnchen. Gekühlte Softdrinks und Bier sind während des gesamten Ausflugs
inklusive. Zum Nachtisch können Sie bei einer Früchteverkostung bis zu 15 verschiedene
tropische Früchte probieren. Am Nachmittag erkunden Sie das Innere der Insel und können in
einer Mangrovenlagune schwimmen oder eine Fahrt in einem Ngalawa, einem traditionellen
Kanu mit Seitenauslegern, unternehmen. Auf dem Rückweg erleben Sie mit dem
Sonnenuntergang einen würdigen Abschluss des Tages. An dieser Tour nehmen auch andere
Reisende teil. Die maximale Teilnehmerzahl beträgt 15. Die Kosten für die ganztägige Tour
inklusive aller Eintritte, Transfers ab/bis zu Ihrem Strandhotel und Deutsch sprechender
Reiseführung betragen bei 2 oder 3 Teilnehmern ca. 120 US-$ pro Person, ab 4 Teilnehmern
ca. 100 US-$ pro Person.

13. Sansibar, nächste Runde
Nutzen Sie diesen Tag, um ausgiebig im Meer zu baden und sich von der Sonne verwöhnen zu
lassen. Unternehmen Sie einen Strandspaziergang oder lassen Sie einfach noch mal die Seele
baumeln, bevor der Alltag Sie zurückfordert.

Das Pongwe Bay Resort ist auch heute Ihre Unterkunft.
Das Frühstück ist im Preis eingeschlossen.

Falls Sie noch mehr erleben möchten, haben wir folgende Empfehlungen für Sie:
Unternehmen Sie einen Rundgang durch Stone Town, die weltbekannte Altstadt von
Sansibar. Die bunten Märkte und die eindrucksvolle Architektur werden Ihnen gefallen.
Wunderbare Schnitzereien an Türen und Fenstern machen aus vielen Häusern kleine
Kunstwerke. Sie erkunden verwinkelte Gassen und schmale Alleen und besichtigen neben
dem Wohnhaus des legendären Sklavenhändlers Tippu Tip das House of Wonders und die
Palastruinen von Maruhubi sowie den Darajani-Markt, die Anglikanische Kirche, den
Museumspalast sowie das Naturhistorische und das Peace-Memorial-Museum. Die Kosten für
den ca. 3-stündigen Rundgang inklusive aller Eintritte, Transfers ab/bis zu Ihrem Strandhotel



und Deutsch sprechender Reiseführung betragen bei 2 oder 3 Teilnehmern ca. 70 US-$ pro
Person, ab 4 Teilnehmern ca. 60 US-$ pro Person.
Oder lernen Sie auf einer Gewürztour vielfältige Gerüche und unterschiedlichste Pflanzen
kennen. So manchen Geruch werden Sie aus Ihrer Küche kennen. Sie werden staunen, wie die
Pflanzen aussehen, aus denen z.B. Zimt, Nelken, Kardamom, Muskatnuss, Ingwer, Vanille und
schwarzer Pfeffer gewonnen werden. Andere Gewürzpflanzen haben medizinische Wirkungen
und dienen noch heute zur Behandlung von Krankheiten. Die Kosten für den ca. 3-stündigen
Ausflug inklusive aller Eintritte, Transfers ab/bis zu Ihrem Strandhotel und Deutsch
sprechender Reiseführung betragen bei 2 oder 3 Teilnehmern ca. 60 US-$ pro Person, ab 4
Teilnehmern ca. 55 US-$ pro Person.

14. Goodbye Sansibar
Noch ein Strandspaziergang am Vormittag oder einfach ausschlafen und spät frühstücken.
Wofür Sie sich auch entscheiden, genießen Sie die letzten Stunden auf der Insel. Gegen Mittag
werden Sie abgeholt und zum Flughafen gebracht. Sie fliegen nachmittags, voraussichtlich
um 15:45 Uhr, von Sansibar über Addis Abeba zurück nach Deutschland.

Das Frühstück ist im Preis inbegriffen.
Die Fahrstrecke umfasst ca. 55 Kilometer. Die Fahrzeit beträgt ca. 1 Stunde.

15. Zurück in der Heimat
Am frühen Morgen landen Sie in Frankfurt, die Reise ist zu Ende. Mit ihrem Gepäck, das mit
ganz vielen neuen Eindrücken und Erlebnissen gefüllt ist, fahren Sie nach Hause und träumen
hoffentlich noch lange von der Reise.
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